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Ein ganzes Studienprogramm voller interessanter Vor- 
lesungen! Das ist, was wir Ihnen hier bieten möchten. 
Dafür haben wir eine breite Vielfalt an Themen zu- 
sammengestellt und Dozent*innen gewonnen, die ihre 
fachlichen Perspektiven einbringen. Die unterschied- 
lichen Blickwinkel – der philosophische, literaturwissen-
schaftliche, historische und andere – eröffnen ganz 
neue, oft überraschende Sichtweisen.

Unser neuer Studiengang heißt „Lebenswelten – 
Menschsein in Heimat, Familie, Arbeit und Kultur“.  
Unter diesen vier Aspekten soll die komplexe Welt 
betrachtet werden. Der Studiengang „Helle Köpfe“,  
der vor zehn Jahren schon erfolgreich war, haben wir  
neu überarbeitet und auch mehr weibliche helle Köpfe 
hineingenommen. Und wer unseren letzten Studien- 
gang „Mensch und Umwelt – Fragen in Zeiten des  
Klimawandels“ verpasst hat, hat nun die Gelegenheit, 
ihn zu besuchen.

Das Studium ist offen für alle, die Lust haben, Neues 
zu lernen, ihr Wissen zu vertiefen und sich zu bilden – 
zusammen in einer Gruppe mit anderen lernbegeister- 
ten Menschen. Diese Offenheit möchten wir auch in 
unserem Namen zeigen. Deshalb heißt das frühere 
„Seniorenstudium“ nun „Studium im Forum“. 
 
Wir freuen uns auf alle, die lebenslang lernen wollen. 

Studium
im forum
SchnuppEr 
VorlESung

Wenn Sie möchten, können Sie gerne an einer Vorlesung 
unverbindlich teilnehmen. Melden Sie sich für eine 
Schnuppervorlesung bitte beim Dachauer Forum an.

Wir hoffen, dass wir Sie für unser neues Studienpro-
gramm begeistern können und dass Sie die Themen 
genauso neugierig machen wie uns. Wir freuen uns  
auf zwei interessante Studienjahre mit Ihnen! 

  Dr. Annegret Braun
       Studienleitung
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„tradition heißt eine flamme hüten – und nicht 
Asche bewahren“ – so ein bekannter Spruch. 

Fast 20 Jahre ist es her, als das Seniorenstudium im 
Rahmen des Dachauer Forums eingerichtet wurde.  
Und Flamme bedeutet in diesem Zusammenhang  
gleich Zweierlei: Erstens die Flamme der persönlichen 
Neugier, der Lust am Wissen, das Glücksgefühl, etwas 
wirklich verstanden zu haben. All diese Eigenschaften 
wollen betreut und hochwertig ernährt werden – in  
vertrauter Umgebung, mit Gleichgesinnten. Die zweite 
Flamme betrifft die Inhalte der Vorträge und Führungen: 
Noch nie hat sich eine Zeit und ihre Anforderungen so 
schnell verändert wie heute – und gerade deshalb  
sind neben dem notwendigen Erlernen immer neuer 
Methoden und Techniken das Verständnis der Wurzeln 
dieser Veränderungen so wichtig. Zwei Flammen, jene 
unserer Studierenden und jene der vermittelten Inhalte 
– unsere Studiengänge im nun mit neuem Titel ver- 
sehenen „Studium im Forum“ bringen sie und viele 
Gleichgesinnte zusammen – machen Sie mit und lassen 
Sie sich im besten Wortsinn erleuchten!  

  Prof. Dr. Gerhard Haszprunar 
       Vorsitzender Dachauer Forum

Grußwort

Steht die welt Kopf ?  
Es fühlt sich zwar oft so an, aber um das wirklich zu- 
verlässig einzuschätzen, reicht nicht das Gefühl. Der 
Mensch braucht erstens Wissen, zweitens die Fähigkeit 
selbstbestimmt „gute“ von „schlechten“ Informationen 
zu unterscheiden, drittens Werte, die ihm diese Unter-
scheidungsarbeit im Meer der Daten und Geschichten 
erleichtern und viertens, die Geduld das Erkannte in  
den jeweiligen Kontext  zu setzen, um dann zum Ver- 
stehen zu gelangen. Genau daran arbeiten Dozierende 
und Studierende im Studium beim Dachauer Forum seit 
bald 20 Jahren.

Es geht um kulturelle Bildung, die Schärfung der eigenen 
Urteilskraft, die Freude am Erweitern des Horizonts, das 
erhebende Gefühl, das sich einstellt, wenn man etwas 
versteht und das beglückende Erleben von Gemein-
schaft in bester Gesellschaft. Alles das schärft den Blick 
auf Wesentliches, und hilft dabei, zu erkennen, ob die 
Welt tatsächlich Kopf steht. 

Das Dachauer Forum macht hier ein unwiderstehliches 
Angebot, das ich von Herzen gern beschirme:  
Da müssen Sie einfach mitmachen. Versprochen? 

  Gerd Modert M.A.
       Fachbereichsleiter Gedenkstättenarbeit  
       beim Dachauer Forum, Schirmherr 
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Helle KöpFe
Dichter – Denker –  
Forscher – Gestalter

Studiengang

    8

Es sind Menschen, die die Welt gestalten. In diesem  
Studiengang werden prägende Persönlichkeiten  
vorgestellt, die mit ihren Ideen, ihren Erkenntnissen  
oder ihrer Kunst Wegweisendes für die Kultur der  
westlichen Welt geleistet haben. Dieser Studiengang,  
der bereits vor zehn Jahren durchgeführt wurde und  
großen Anklang fand, ist überarbeitet worden. Neue  
helle Köpfe, neue Themen und neue Dozent*innen 
machen den Studiengang auch für diejenigen interes-
sant, die ihn bereits besucht haben. Unter den Philoso-
phen, Theologen, Künstlern, Dichtern, Staatsmännern 
und Naturwissenschaftlern finden sich nun auch einige  
weibliche helle Köpfe, wie Birgitta von Schweden,  
Olympe de Gouges, Hannah Arendt und Lise Meitner.

Kurstag  Donnerstag
Beginn  Do 19. September 2024
Dauer  9.30 bis 12.00 Uhr
ort  Pfarrsaal St. Peter, St.-Peter-Straße 5, 85221 Dachau
Kursleitung  Ursula Arzberger
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1 Wurzeln kulturellen Lebens  
in Europa

1.1 Platon und Aristoteles 
Zwei Modelle der Welterklärung 
Dozent  Prof. Dr. Alexander von Pechmann
Termin  Do 19.09.2024

1.2 Cicero und Augustinus
Der römische Staatsmann und  
der christliche Kirchenvater
Dozent  Prof. Dr. Alexander von Pechmann
Termin  Mi 02.10.2024

1.3 Karl der Große und Abt Suger
Kunst im Dienst der Macht versus  
Kunst als mystische Sehnsucht
Dozentin  Dr. Ilse von zur Mühlen
Termin  Do 17.10.2024

1.4 Marco Polo, Johannes Schiltberger,  
Martin Behaim 
Vermittler fremder Welten –  
Akteure mittelalterlicher Kulturvernetzung 
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Do 07.11.24

1.5  Birgitta von Schweden
Berufstätige Mutter, Politikberaterin und Papstkritikerin 
Dozentin  Dr. Beate Beckmann-Zöller
Termin  Do 21.11.2024

1.6  Moses, Jesus, Mohammed
Religionsstifter abrahamischer Wurzel
Dozent  Prof. Dr. Stefan Jakob Wimmer 
Termin  Do 05.12.2024

1.7  Al-Khawarizmi und Ibn Ruschd
Neue Welten der Medizin, Astronomie und Mathematik 
Dozent  Prof. Dr. Stefan Jakob Wimmer 
Termin  Do 19.12.2024

1.8  Peter Parler und die mittelalterliche Bauhütte
Vom Handwerk zum Kunstwerk
Dozentin  Dr. Ilse von zur Mühlen
Termin  Do 16.01.2025
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2  Geistige Aufbrüche  
in der frühen Neuzeit

2.1  Leonardo da Vinci
Universalgelehrter – in der Finsternis zu früh erwacht?
Dozentin  Dr. Angela Opel 
Termin  Do 20.02.2025

2.2  Martin Luther und Johannes Eck
Kontrahenten in einer theologischen Umbruchszeit?
Dozent  Dr. Stephan Mokry
Termin  Do 13.03.2025

2.3  Olympe de Gouges 
Richtungweisende Revolutionärin
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Do 27.03.2025

2.4  Michelangelo-Buonarroti
Architekt, Maler, Bildhauer, Schöpfer des „non finito“
Dozentin Dr. Ilse von zur Mühlen
Termin  Do 10.04.2025

2.5  Suleiman der Prächtige und Yusuf Sinan
Aufeinandertreffen osmanischer und christlicher Kultur
Dozent  Prof. Dr. Stefan Jakob Wimmer
Termin  Do 08.05.2025

2.6  René Descartes und Blaise Pascal
Zwei Seiten der einen Vernunft
Dozentin  Karin Petrovic M.A. 
Termin  Do 22.05.2025
 
2.7  Jean Babtiste Lully und Jean Baptiste Molière
Zusammenspiel der Künste im Barock
Dozent  Giles Bennett M.A. 
Termin  Do 05.06.2025

2.8  Gian Lorenzo Bernini und Francesco Borromini 
Zwei konkurrierende Architekten und Bildhauer
Dozentin  Dr. Ilse von zur Mühlen
Termin  Do 03.07.2025
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6 3  Im Aufwind gesellschaftlicher  

Veränderungen

3.1 Johann Sebastian Bach
Neue Töne und Harmonien im Barock
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Do 25.09.2025

3.2 Wenn Erbsenbeete Geschichte schreiben
Gregor Mendel und die Genetik
Dozent  Prof. Dr. Gerhard Haszprunar 
Termin  Do 09.10.2025

3.3 Ludwig Josef, Johann Wittgenstein  
und Karl Popper
Philosophen des „Wiener Kreises“
Dozent  Prof. Dr. Alexander von Pechmann
Termin  Do 23.10.2025

3.4 Charles Robert Darwin und seine Gegner
Die Begründung der Evolutionslehre
Dozent  Prof. Dr. Gerhard Haszprunar 
Termin  Do 13.11.2025
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3.5 Karl Marx, Friedrich Engels und  
Wladimir I. Lenin 
Die Väter des Kommunismus und  
ihre Hinterlassenschaft(en)
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Do 27.11.2025

3.6 Richard Wagner und Jaques Offenbach
Unterschiedliche Wege des Musiktheaters  
im 19. Jahrhundert
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Do 11.12.2025

3.7 Graf Otto von Bismarck und Napoleon III 
Staatsmänner – Triumph und Scheitern
Dozent  Gerd Modert M.A.
Termin  Do 22.01.2026

3.8 Bettina von Arnim und Caroline Schelling 
Vom Skandal weiblicher Autorenschaft 
Dozentin  Dr. Ingrid Suhr-Täger
Termin  Do 05.02.2026
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6 4  Forschen, gestalten und lehren  

im Zeitalter von politischen  
 Umwälzungen

4.1 Max Planck
Der Weg von der klassischen Physik zur  
modernen Quantentheorie 
Dozent  Dr. Tobias Kroeger
Termin  Do 05.03.2026

4.2 Egon Eiermann und Ettore Sottsass 
Architektur und Design der Nachkriegs-Moderne  
und Postmoderne 
Dozentin Dr. Angela Maria Opel
Termin  Do 19.03.2026

4.3 Carl Schmitt
Kronjurist des Dritten Reiches
Dozent  Prof. Dr. Alexander von Pechmann
Termin  Do 16.04.2026

4.4 Lise Meitner 
Von der Kernspaltung zur Atombombe
Dozent  Dr. Tobias Kroeger
Termin  Do 30.04.2026

4.5  Hanna Arendt
Denken als Rettung
Dozentin  Karin Petrovic M.A.
Termin  Mi 13.05.2026

4.6 Edith Stein
Philosophin, Frauenrechtlerin, Heilige 
Dozentin Dr. Beate Beckmann-Zöller 
Termin  Do 11.06.2026

4.7 Joseph Heinrich Beuys und Andy Warhol 
Entwicklung der sozialen Plastik und Popart
Dozentin Dr. Angela Maria Opel
Termin  Do 25.06.2026

4.8 Irmgard Keun und Annette Kolb
Schriftstellerinnen in Zeiten des Nationalsozialismus 
Dozentin  Dr. Ingrid Suhr-Täger 
Termin  Do 09.07.2026
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Mensch
Umwelt

UmweltMenScH  
UnD UMwelT
Historische, politische und  
ethische Fragen in Zeiten  
des Klimawandels

Studiengang

    18

Die Auseinandersetzung über die Zukunft des Weltkli-
mas und den Schutz der Natur bewegt die Menschen 
und wird kontrovers diskutiert. Es ist eigentlich ganz  
einfach: Um uns Menschen eine lebenswerte Zukunft zu 
sichern, müssen wir das Klima schützen, mit natürlichen 
Ressourcen nachhaltig umgehen und die Vielfalt der 
Arten bewahren. Aber wo fangen wir an? Was wissen wir 
über das Klima und den Klimawandel? Was wandelt sich 
„natürlich“, wo legt der Mensch Hand an? Wie müssen 
wir unser Denken, unsere Werte, unser Verhalten, unse-
ren Konsum ändern, um verantwortlicher mit der Erde 
umzugehen, von der wir heute leben und in der Jugend-
liche und ihre Kinder morgen leben möchten? Diese gro-
ßen Fragen möchten wir mit dem Studiengang Mensch 
und Umwelt diskutieren, in dem wir naturwissenschaftli-
che, historische, politische, wirtschaftliche und ethische 
Aspekte dieses Verhältnisses veranschaulichen. Die  
Gliederung orientiert sich erstmals nicht an historischen 
Epochen oder geografischen Strukturen. Vielmehr 
betrachten wir den Menschen als kreativen und zugleich 
zerstörerischen Gestalter seiner Welt, verdeutlichen die 
natürlichen Grundlagen unseres Lebens und versuchen 
die ethische Dimension unseres Umgangs mit der  
Schöpfung zu durchdringen.

Kurstag  Freitag
Beginn  Fr 20. September 2024 
Dauer  9.30 bis 12.00 Uhr
ort  Pfarrsaal St. Peter, St.-Peter-Straße 5, 85221 Dachau
Kursleitung  Petra Wetzstein
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5 1.6 Die Evolution des Menschen und seiner Identität
Methoden-Theorien-Erkenntnisse  
Dozent  Prof. Dr. Gerhard Haszprunar
Termin  Fr 06.12.2024
 
1.7 Der Weltklimarat
Die frühe Erforschung der globalen Erwärmung
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Fr 20.12.2024
 
1.8 Die Energiewende in Deutschland und ihre Moral
Dozent  Dr. Ivo Frankenreiter
Termin  Fr 17.01.2025

1  Vom Werden des Menschen  
und seiner Welt

1.1   Einführung in den Studiengang
Dozent  Gerd Modert M.A.
Termin  Fr 20.09.2024
 
1.2  Das Zeitalter des Anthropozän
Dozent  Dr. Ivo Frankenreiter
Termin  Fr 04.10.2024
 
1.3 Die Geschichte des Planeten Erde  
Dozent  Dr. Dieter Huttenloher
Termin  Fr 18.10.2024
 
1.4 Macht euch die Erde untertan 
Verständnis und Missverständnis eines Auftrags
Dozentin Dipl-Theol. Susanne Deininger
Termin  Fr 08.11.2024

1.5  Die Elemente in Symbolik,  
Mythologie und Kunst
Von der Antike zur Moderne  
Dozentin  Dr. Angela Opel
Termin  Fr 22.11.2024
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5 2.5 Moore als Naturraum  
Entstehung, Nutzung, Einfluss auf das Klima
Dozent  Dipl.-Ing. agr. Robert Rossa
Termin  Fr 09.05.2025
 
2.6 Wüste, Wasser, Erosion
Vom Untergang menschlicher Zivilisationen
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Fr 23.05.2025
 

2.7 Flora und Fauna in der Musik
Schilfrohr, Darmsaiten und Tierstimmenimitationen
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Fr 06.06.2025
 
 
2.8 Das „Anwachsen der Menschheit verringern?“
Ein kritischer Blick auf das Leben des Bernhard Grzimek
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Fr 04.07.2025

2  Vom Umgang des Menschen  
mit dem Boden 

  
2.1 Was ist und wie entsteht Boden?
Einfluss von Geologie und Klima auf die Bodenbildung
Dozent  Dr. Bernhard Lempe
Termin  Fr 21.02.2025
 
2.2 Umgang mit nicht-regenerativen Ressourcen
Eigentum, Nutzungsinteressen und Verantwortung  
der Generationen
Dozent  Dr. Ivo Frankenreiter  
Termin  Fr 14.03.2025

2.3 Mensch und Umwelt
Philosophische Impulse
Dozentin  Karin Petrovic M.A.
Termin  Fr 28.03.2025
 
2.4 Bodenideologie in der deutschen Geschichte
Ostkolonisation, Nationalismus und Nationalsozialismus
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  11.04.2025  
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6 3  Vom Umgang des Menschen  

mit dem Wasser

3.1 Der Mensch und das Meer
Faszination, Impact und Verantwortung
Dozent  Prof. Dr. Martin Heß
Termin  Fr 26.09.2025
 

3.2 Alles fließt
Wasser als Motiv und Symbol in den Religionen der Welt
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Fr 10.10.2025
 
3.3 Meteorologie
Wetter und Wetterphänomene
Dozent  Dipl-Met. Bernd Eisert
Termin  Fr 24.10.2025
 

3.4 Stadt des Wassers,  
des Windes und der Steine
Amsterdam und die Erschließung des Isselmeeres
Dozent  Dr. Dieter Huttenloher
Termin  Fr 14.11.2025
 
3.5 Globale Landwirtschaft
Nachhaltiger Umgang mit Wasserressourcen
Dozent  Dr. Ivo Frankenreiter
Termin  Fr 28.11.2025
 
3.6 Verkehrswege über das Wasser  
Geschichte und Auswirkungen auf die Umwelt
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Fr 12.12.2025
 

3.7 Wasser als Motiv in der Musik
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Fr 23.01.2026
 
3.8 Mittelalterliche Paradiesflüsse und Videokunst
Wasser in Mythologie und Kunst
Dozentin  Dr. Angela Maria Opel
Termin  Fr 06.02.2026
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6 4  Vom Umgang des Menschen  

mit der Natur

4.1 Umweltinduzierte Infektionskrankheiten
Seuchenbekämpfung von der Antike bis heute 
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Fr 06.03.2026
 
4.2 Naturbilder in der Musik
Von Meeresrauschen, Stürmen und Vogelstimmen 
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Fr 20.03.2026
 
4.3 Die Würde der Tiere
Tierethik und die kommerzielle Erzeugung von Fleisch
Dozent  Dr. Ivo Frankenreiter
Termin  Fr 17.04.2026
 

4.4 Bilder des Lebensrhythmus
Die Darstellung der Jahreszeiten in der Kunst  
Dozent  Dr. Angela Maria Opel
Termin  Mi 29.04.2026
 

4.5 Unendliche Weiten
Der Weltraum in der Literatur  
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Fr 15.05.2026
 

4.6  Wald als Lebensraum
Von Photosynthese bis zur Rettung des Klimas  
Dozent  Prof. Dr. Gerhard Haszprunar
Termin  Fr 12.06.2026
 
4.7 Die Columbian Exchange
Vermischung von Tieren und Pflanzen  
auf der ganzen Welt
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Fr 26.06.2026
 
4.8 Der Klimawandel
Aktuelles Wissen und politische Diskussion
Dozent  N.N.
Termin  Fr 10.07.2026
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Studiengang

lebenS 
welTen
Menschsein in Heimat,  
Familie, Arbeit und Kultur

    28

Die Welt ist sehr komplex geworden und stellt die  
Gesellschaft vor große Herausforderungen. Die Lebens-
bezüge sind vielfältig und wandeln sich schnell. Heute 
wird große Flexibilität erwartet, und wo wir wohnen  
und arbeiten, ändert sich oft mehrmals im Leben. Die 
Arbeitswelt fordert uns heraus, weil sie sich ständig  
neuen Technologien und gesellschaftlichem Wandel 
anpassen muss. Die Globalisierung stellt uns vor  
Fragen, mit denen wir uns in unserem Alltag ausein- 
andersetzen müssen. Und auch Familienverbände 
ändern sich – und das, was man unter Familie versteht.
In diesem Studiengang haben wir die Komplexität  
unserer Gesellschaft auf die vier Lebensbezüge Heimat, 
Familie, Arbeit und Kultur heruntergebrochen. Jedes  
Thema wird ein Semester lang unter historischen,  
kunst- und kulturwissenschaftlichen Aspekten betrach-
tet. Was bedeutet in der globalisierten Welt Heimat?  
Welche Familienbilder prägen unsere Vorstellungen  
von Familie? Und wie ist es mit Arbeit und Kultur? Ist 
Kunst Arbeit? Wie beeinflusst Kultur die Begegnung  
von Menschen? Mit der Auseinandersetzung dieser  
Themen in Geschichte und Gegenwart möchten wir  
die komplexe Welt mehr verstehen.

Kurstage  Mittwoch, Donnerstag und Freitag
Beginn  Mi 25. / Do 26. / Fr 27. September 2024
Dauer  9.30 bis 12.00 Uhr
ort  Pfarrsaal St. Peter, St.-Peter-Straße 5, 85221 Dachau
Kursleitungen  Hanni Zeller, Dr. Annegret Braun und  
Petra Wetzstein
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5 1.5 Der Schriftsteller Oskar Maria Graf
Urwüchsiger Oberbayer im New Yorker Exil
Dozentin  Dr. Elisabeth Tworek
Termin  Mi 27. / Do 28. / Fr 29.11.2024
 

1.6 Haymatloz?
Der bayerische Orientalist Karl Süßheim  
im türkischen Exil
Dozentin  Dr. Kristina Milz
Termin  Mi 11. / Do 12. / Fr 13.12.2024
 
1.7 Juden, Jüdinnen und Heimat
Rückkehr der jüdischen Bevölkerung in ihre alte Heimat
Dozent  Gerd Modert M.A.
Termin  Mi 08. / Do 09. / Fr 10 01.2025
 
1.8 Heimat-Kunst
Geschichte, Motivik und Indienstnahme  
von Heimat und Kunst
Dozentin  Dr. Angela Opel
Termin  Mi 22. / Do 23. / Fr 24.01.2025

1    Heimat 

1.1 Was bedeutet Heimat?
Eine Einführung in ein facettenreiches Thema
Dozentin  Juniorprofessorin Dr. Simone Egger
Termin  Mi 25. / Do 26. / Fr 27.09.2024
 
1.2 Heimat als politisches Argument
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Mi 09. / Do 10. / Fr 11.10.2024
 
1.3 Das eigene fremde Land
Republikflucht aus der DDR
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Mi 23. / Do 24. / Fr 25.10.2024
 

1.4 Sehnsuchtsorte
Inszenierung von Heimat in der Musik
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Mi 13. / Do 14. / Fr 15.11.2024
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2    Familie 

2.1 Familienbilder
Vorstellungen und Verwirklichungen  
in Vergangenheit und Gegenwart
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Mi 26. / Do 27. / Fr 28.02.2025

2.2 Die Herzöge in Bayern
Eine Familie aus dem Hochadel im 19. Jahrhundert
Dozent  Christian Sepp M.A.
Termin  Mi 19. / Do 20. / Fr 21.03.2025

2.3 Repräsentativ bis entlarvend
Von Velazquez und Rembrandt bis Goya  
und Thomas Struth
Dozent  Dr. Angela Opel
Termin  Mi 02. / Do 03. / Fr 04.04.2025

2.4 Familie und Musik
Harmonie und Misstöne
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Di 29. / Mi 30.04. / Fr 02.05.2025
 

2.5 Alles Familie!
Wandel von Kindheits- und Familienbilder  
in der Kinder- und Jugendliteratur
Dozentin  Carola Gäde M.A.
Termin  Mi 14. / Do 15. / Fr 16.05.2025
 
2.6 Mann, Frau und Kind(er) 
Familienleben in Deutschland, Spanien, Finnland  
und Japan
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Di 27. / Mi 28. / Fr 30.05.2025
 

2.7 Altenehre und Altenverwahrung
Bedeutung und Bedeutungswandel  
der älteren Generationen
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Mi 25. / Do 26. / Fr 27.06.2025
 
2.8 Familie und Wohnen
Gerechte und generationsübergreifende Wohnkonzepte
Dozentin  Dipl.-Ing. Elena Markus
Termin  Mi 9. / Do 10. / Fr 11.07.2025
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6 3   Arbeit 

3.1 Arbeitswelten
Vom steten Wandel von „Arbeit“  
und Wirtschaftsstrukturen
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Di 30.9. / Mi 01.10. / Do 02.10.2025
 
3.2 Frondienst, Gute Policey und Arbeitshaus
Umgang mit Arbeit und Arbeitsverweigerung  
in der Frühen Neuzeit
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Mi 15. / Do 16. / Fr 17.10.2025
 

3.3 Was bleibt von der Verkäuferin?
Geschlechterverhältnisse im 20. Jahrhundert
Dozentin  Dr. Manuela Rienks
Termin  Mi 29. / Do 30. / Fr 31.10.2025
 
3.4 Arbeit und Arbeiterorganisationen
Dozent  Dr. Peter Dorsch
Termin  Mi 19. / Do 20. / Fr 21.11.2025
 

3.5 Frei und unfrei
Abhängigkeiten im europäischen Mittelalter
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Mi 03. / Do 04. / Fr 05.12.2025
 
3.6 „Ich wollte Maler werden und wurde Picasso“ 
Künstler, (Kunst-) Arbeit und Selbstbild
Dozentin  Dr. Angela Opel
Termin  Mi 14. / Do. 15. / Fr 16.01.2026
 

3.7 Arbeitsfeld Musiker
Vom Stadtpfeifer zum DJ
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Mi 28. / Do. 29. / Fr 30.01.2026
 
3.8 New Work
Zukunft der Arbeit im Zeitalter  
der Digitalisierung und Individualisierung
Dozentin  Helen Schiller M.Sc.
Termin  Mi 11. / Do 12. / Fr 13.02.2026
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6 4   Kultur 

4.1 Leben in kultureller Vielfalt
Wann und wie es gelingt 
Dozentin  Magdalena Falkenhahn Mag.ª
Termin  Mi 11. / Do 12. / Fr 13.03.2026
 

4.2 Königsberg in Kaliningrad
Das Erbe einer „feindlichen“ Stadt
Dozent  Dr. Bert Hoppe
Termin  Mi 25. / Do 26. / Fr 27.03.2026
 
4.3 Vom Ritenstreit bis zum Wohlstandsevangelium
Scheitern und Erfolg christlicher Mission in Ostasien
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Mi 22. / Do 23. / Fr 24.04.2026
 
4.4 Kunst- und Kulturpolitik
Dozentin  Dr. Angela Opel
Termin  Mi 6. / Do 07. / Fr 08.05.2026
 

4.5 Jüdische Kultur in Deutschland  
im 19. Jahrhundert
Dozent  Dr. Tobias Kroeger
Termin  Mi 20. / Do 21. / Fr 22.05.2026
 
4.6 Importierte Erinnerungskultur
Übersetzungsgeschichte des Diskurses  
über die NS-Verbrechen in Deutschland
Dozent  Dr. Georg Harsch
Termin  Mi 17. / Do 18. / Fr 19.06.2025
 

4.7 Kulturelle Ausdrucksformen
Tanzkulturen im 18. Jahrhundert
Dozent  Giles Bennett M.A.
Termin  Mi 01. / Do 02. / Fr 03.07.2026
 
4.8 You’re in the A.R.M.Y. now
Wie japanische und koreanische Popbands  
die Welt eroberten
Dozent  Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Termin  Mi 15. / Do 16. / Fr 17.07.2026
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bürgen für Qualität

 
Für die Studiengänge konnten wir 
folgende Fachleute und  
Wissenschaftler*innen gewinnen:

Giles Bennett M.A.
Historiker für neue und  
neueste Geschichte,  
Musikwissenschaftler,  
Tanzgeschichte  
17. und 18. Jahrhundert

Dr. Bert Hoppe
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Institut für Zeitgeschichte  
München

Dr. Georg Felix Harsch
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Leibniz Institut für Zeit- 
geschichte München-Berlin

Carola Gäde M.A.
Vorstandsmitglied  
des Vereins Buchkinder 
München e.V.

Magdalena Falkenhahn Mag.ª
Referentin für  
(inter-)kulturelle Bildung,  
DOMBERG-AKADEMIE
Stiftung Erwachsenen- 
bildung der Erzdiözese  
München und Freising

Dr. Beate Beckmann-Zöller
Religionsphilosophin,
Präsidentin der Edith-Stein- 
Gesellschaft Deutschland

Dr. Dieter Huttenloher
Dipl. Ingenieur, TUM,   
Förderung der technischen  
Themen in der  
Erwachsenenbildung

Dr. Ivo Frankenreiter
Wissenschaftl. Mitarbeiter,  
Katholisch-Theologische Fakultät
Lehrstuhl für Christliche Sozialethik

Dr. Bernhard Lempe 
Dipl.-Geologe,  
Akademischer Rat  
am Lehrstuhl für  
Ingenieurgeologie  
der TUM

Dipl.-Met. Bernd Eisert 
Meteorologe bei Tropos4
Wettervorhersage,  
Wissenschaftsjournalimus 

Dr. Tobias Kroeger  
Referent und  
Seminarleiter im  
NS-Dokumentations- 
zentrum

Prof. Dr. Martin Heß 
Zoologe und Biologe,  
Biozentrum LMU München

Prof. Dr.  
Gerhard Haszprunar
Lehrstuhl für Systematische  
Zoologie an der LMU München,  
ehem. Direktor der Zoologischen 
Staatssammlung München

Dr. Simone Egger
Kulturwissenschaftlerin, 
Juniorprofessorin  
für Europäische  
Kulturanthropologie,  
Universität des Saarlandes

Dipl-Theol.  
Susanne Deininger
Pastoralreferentin  
und theologische  
Mitarbeiterin beim  
Dachauer Forum Dr. Peter Dorsch

Historiker
Geschichte, Politik  
und Recht
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Dipl.-Ing. Elena Markus  
Architektin, wissenschaftliche  
Mitarbeiterin an der TUM,  
Lehrstuhl für Architektur u 
nd Kulturtheorie

Dr. theol. Stephan Mokry
Kirchenhistoriker,  
Diplomtheologe

Dr. Angela Maria Opel
Kunst- und  
Designhistorikerin,  
Hochschule Augsburg

Gerd Modert M.A.
Historiker,
wissenschaftlicher Mitarbeiter  
bei der Allianz Versicherung,  
Fachbereichsleiter Gedenkstätten- 
arbeit beim Dachauer Forum Dr. Ilse von zur Mühlen 

Kunsthistorikerin,  
Kunstführungen  
München, 
Provenienzforschung

Friedrich Röhrer-Ertl M.A.
Historiker,  
Wissenschaftlicher  
Dokumentar/ 
Information Specialist  
(IID Potsdam)

Karin Petrovic M.A.
Philosophin 
Mitglied der internationalen  
Gesellschaft für  
Philosophische Praxis

Prof. Dr. Stefan Jakob Wimmer
Altertumswissenschaften, Ägyptologie,  
interreligiöser Dialog, Islam, Judentum. 
Erster Vorsitzender der Gesellschaft  
„Freunde Abrahams“

Dipl.-Ing. agr. Robert Rossa
Agrarwissenschaftler,
Geschäftsführer  
Verein Dachauer  
Moos e.V.

Dr. Ingrid Suhr-Täger
Literaturwissenschaftlerin, 
VHS-Dozentin

Dr. Kristina Milz 
Historikerin und  
freie Autorin
Institut für Zeitgeschichte 
München-Berlin

Prof. Dr. Alexander  
von Pechmann
Professor für Philosophie  
und politische Theorie,  
LMU München 

Helen Schiller M.Sc.
Wirtschaftspsychologin 

Christian Sepp M.A.
Historiker,  
Publizist

Dr. Manuela Rienks
Zeithistorikerin und 
Kuratorin, Institut  
für Zeitgeschichte  
in München 

Dr. Elisabeth Tworek
Literaturwissenschaftlerin, 
ehem. Leiterin der Abt. 
Kultur, Bildung, Museen,  
Heimat des Bezirks  
Oberbayern
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zum Studium im Forum  
2024 – 2026

Zeitrahmen  
Die Studiengänge beginnen im September 2024 und 
enden im Juli 2026. Jeder der drei  Studiengänge ist auf 
vier Semester angelegt und beinhaltet acht reguläre  
Veranstaltungen pro Semester. 

Veranstaltungszeit   
9.30 bis 12.00 Uhr 

Veranstaltungsort  
Pfarrsaal St. Peter
St.-Peter-Straße 5
85221 Dachau

Studiengebühr
Die Gebühr beträgt € 220,– pro Semester  
bei Anmeldung für den gesamten Studiengang.
Bei einzeln gebuchten Semestern  
beträgt die Gebühr € 250,–.
Ermäßigungen sind in Einzelfällen nach Rücksprache  
möglich.

Arbeitsweise  
Vorlesungen mit effizientem Einsatz von Medien,  
fachlicher Diskussion und Selbststudium anhand von 
ausgewählten Literaturhinweisen und umfassenden 
Unterlagen.
Die Vorlesungen werden von qualifizierten Wissen- 
schaftler*innen und Fachleuten gehalten und von  
qualifizierten Kursleiter*innen pädagogisch begleitet.

Anmeldung für Neueinsteiger*innen 
Die Anmeldung erfolgt online oder schriftlich beim  
Dachauer Forum, siehe auch Anmeldeblatt auf Seite 45.  
Die Platzvergabe erfolgt nach Eingangsdatum der An- 
meldung. Buchungen für den gesamten Studiengang 
haben Vorrang, ein späterer Einstieg in die Studien- 
gänge ist bei freien Plätzen möglich.

Teilnehmerbegrenzung
In den jeweiligen Studiengruppen ist Platz für  
max. 30 Teilnehmer*innen. 

Schirmherr  
Gerd Modert M.A.
Historiker

Veranstalter
Dachauer Forum e. V. 
Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis Dachau 
QESplus zertifiziert 
www.dachauer-forum.de

Kooperationen  
Kreisheimatpflegerin Dr. Birgitta Unger-Richter
Stadtbücherei Dachau
Museumsverein Dachau
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Kontakt
Dachauer Forum
Katholische Erwachsenenbildung e.V.
Ludwig-Ganghofer-Str. 4
85221 Dachau
Telefon 08131 99688-0
info@dachauer-forum.de
www.dachauer-forum.de

So erreichen Sie uns
Die Geschäftsstelle ist fußläufig  
vom S-Bahnhof Dachau in  
ca. 5 Minuten erreichbar. 

Bürozeiten
Mo, Do  09.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 16.00 Uhr
Di, Mi, Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
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